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Stellungnahme zur Verordnung der Sächsischen Staatsregierung für das 
Ausstellen von Parkausweisen in städtischen Quartieren 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
aktuell wird im Kabinett die Einführung einer Verordnung der Sächsischen Staatsregierung für das Ausstellen von 
Parkausweisen in städtischen Quartieren vorbereitet, zu der wir gern Stellung nehmen würden. 
 
Die bisherige Obergrenze zur Bepreisung von Anwohnerparkausweisen führt aus unserer Sicht dazu, dass insb. in 
stark verdichteten Quartieren eine Vielzahl von Autos am Straßenrand geparkt sind, die nur sehr unter-
durchschnittlich als Fortbewegungsmittel genutzt werden und einen viel größeren Teil der Zeit als „Mobilitäts-
möglichkeit“ am Straßenrand stehen. Der niedrige Preis führt zu einer sehr hohen Nachfrage nach Anwohner-
parkausweisen und einem entsprechend hohen Parkdruck, bei gleichzeitig niedrig ausgelasteten privaten Angeboten 
zum Abstellen von Pkw. 
 
Dies behindert andere und für die Verkehrswende wichtige Nutzungen des Straßenraums, etwa die Anordnung von 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder im Straßenraum.   
 
Von der Ermächtigung der Kommunen, nun eigene Verordnungen zu erlassen, erhofft sich der ADFC Sachsen eine 
Entzerrung dieser Situation. Realistischere Preise für das Anwohnerparken können aus unserer Sicht dazu führen, 
dass der Anteil an Autos zurückgeht, die Anwohner am Straßenrand abstellen, ohne sie überhaupt oft zu benötigen 
und dadurch Flächen frei werden, z. B. für Abstellmöglichkeiten für Fahrräder u. ä. 
 
Daher begrüßen wir die geplante Ermächtigung der Gemeinden, eigene Gebührenordnungen für Bewohnerparken zu 
schaffen sowie die konkrete Umsetzung in Form der Verordnung der Sächsischen Staatsregierung für das Ausstellen 
von Parkausweisen in städtischen Quartieren. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Konrad Krause 
Geschäftsführer 
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